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Wasser ist einer der Hauptstreitpunkte des nahost-Kon-
flikts. Wie kann eine ausreichende Versorgung aller 
Menschen in der region gewährleistet werden? Wo liegen 
die Wasserressourcen, wer nutzt sie in welchem umfang? 
Was beinhalten politische lösungsvorschläge? in welchem 
Verhältnis stehen Wasserverteilung, umweltschutz und 
Frieden im nahen Osten?

neben dem streit ums Wasser gibt es aber auch Kooperati-
on. die Herausforderungen um das Jordantal bringen jor-
danische, palästinensische und israelische nGOs, kommu-
nale akteure und anliegerstaaten zu einem gemeinsamen, 
grenzüberschreitenden Handeln. Wir stellen konkrete 
Projekte vor, auch solche, die mit deutscher unterstützung 
und in Begleitung des Kit stattfinden. 

das seminar richtet sich an nahost-interessierte und stu-
dierende, die einen sachlichen Zugang, fundierte informa-
tion und austausch über einen der Hauptstreitpunkte des 
nahost-Konflikts suchen. 

Begrüßung durch dr. Kirsten Hennrich, leiterin Geschäftsstelle 
Kit-Zentrum Klima und umwelt

Einführung durch Franz-Hellmut schürholz und 
tobias Pietsch, Forum deutschland-israel-Palästina
annette Goerlich, Heinrich Böll stiftung Baden-Württemberg

i. Wasser physisch
Geografisch-geologische Bedingungen in der region

ii. Wasser politisch und rechtlich
Kurze Geschichte der hydro-politischen Beziehungen, völker-
rechtliche Grundlagen, regelungen der Wasserversorgung unter 
der Besatzung. Wasserknappheit in einer Konfliktregion: Zugang 
zu Wasser, Ver(sch)wendung, Verschmutzung, Verteilung und 
Verteilungsgerechtigkeit

iii. Was müsste getan werden? Was wird getan? 
ansätze zur entschärfung des Problems „Wasserknappheit“ in israel 
und Palästina, deutsche entwicklungszusammenarbeit im Wasser-
bereich, das Wasserproblem in den endstatus-Verhandlungen

Mittagessen

iV. Beispielhafte Kooperationen staatlicher und  
zivilgesellschaftlicher akteure
u.a. die Projekte sMart und deserVe des Kit

V. Zum Zusammenhang von Wasserverteilung, Umwelt-
schutz und Frieden im nahen Osten
debatte

Clemens messerschmid, Hydrogeologe, arbeitet seit zwei 
Jahrzehnten an einer Vielzahl von Wasserprojekten in der 
Westbank und im Gaza-streifen mit, u.a. für die deutsche 
GiZ und die Palästinensische Wasserbehörde.

Christian Sterzing, rechtsanwalt und Pädagoge, zwischen 
1994 und 2002 Bundestagsabgeordneter von Bündnis 
90/die Grünen; von 2004 bis 2009 leitete er das Büro der 
Heinrich-Böll-stiftung in ramallah.

Claude Weinber, politischer Berater, von 1997 bis 2001 
leitete er das Büro der Heinrich-Böll-stiftung für israel in 
tel aviv; von 2001 bis 2012 war er leiter des eu-Büros der 
Böll stiftung in Brüssel.

Prof. nico Goldscheider, Geschäftsführender direktor des 
instituts für angewandte Geowissenschaften am Kit stellt 
das sMart-Projekt zum grenzüberschreitenden Wasserres-
sourcen-Management in der Jordan-region vor.

Prof. Christoph Kottmeier, leiter des instituts für Meteoro-
logie und Klimaforschung  - Forschungsbereich troposphä-
re am Kit präsentiert deserVe: Geoscientific research of 
Bordering Countries and Germany in the dead sea research 
Project.

eine gemeinsame Veranstaltung des Forums deutschland-israel-Paläs-
tina, der Heinrich Böll stiftung Baden-Württemberg und des Kit-Zent-
rums Klima und umwelt am Karlsruher institut für technologie (Kit).

Anmeldung und Info
eine anmeldung ist erforderlich. Bitte melden sie sich bis zum 
07.11. schriftlich an:
Heinrich Böll stiftung Baden-Württemberg e.V.
rieckestr. 26 . 70190 stuttgart
t 0711 2633 9410 
info@boell-bw.de

Teilnahmebeitrag
20 €, erm. 10 €. 
Bitte überweisen sie den Beitrag mit dem Betreff „Wasserseminar 
15.11.2014“ an Heinrich Böll stiftung Baden-Württemberg
Bankverbindung: Gls Gemeinschaftsbank
iBan de56 4306 0967 7015 4734 00
BiC    GenOdeM1Gls

www.boell-bw.de
www.forumdip.de

www.kit.edu
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